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Spiel und Sport in Schaan
Am Samstag wurde auf der
Sportanlage Rheinwiese bei
strahlendem Sonnenschein das
Schaaner Fäscht gefeiert.Viele
Besucher wollten sich den tol-
len Anlass nicht entgehen las-
sen.

Pünktlich um 13 Uhr begann das
Schaaner Fäscht mit einerVorführung
desAll Style Karate Clubs Schaan.Be-
reits am Morgen wurde aber im Rah-
men des Schulsporttages der schnells-
te Schaaner gesucht. Der Leichtathle-
tik Club Schaan veranstaltete den
Wettkampf in Zusammenarbeit mit
den Schulen. Die spannenden Rennen
wurden in verschiedenen Alterskate-
gorien ausgetragen.

Glückliche Sieger
In der Kategorie Kindergarten 1
konnten sich dabei Julia Rohrer bei
den Mädchen und Gabriel Leu bei
den Buben durchsetzen. In der Kate-
gorie Kindergarten 2 siegten Marie
Gritsch und Noah Kindle. Bei den
Erstklässlern gewannen Laura Rohrer
und Tiago Frick. Die glücklichen Sie-
ger bei den Zweitklässlern hiessen
Linda Gütensberger und Noah Frick.
Bei den Drittklässlern setzten sich
Jasmin Graber und Noah Frommelt,
bei den Viertklässlern Felice Garnier
und Timur Morais durch.Anna From-
melt und Matthias Gmeiner trugen
den Sieg bei den Fünftklässlern da-
von.

Neben der Karatevorführung wur-
den den Besuchern des Schaaner
Fäschts zahlreiche weitere Attraktio-
nen geboten. Für die Kinder war ein
Parcours aufgestellt worden, für des-
senAbsolvierung es tolle Preise zu ge-
winnen gab. Auch von der Riesenrut-
sche, den verschiedenen Hüpfburgen
und dem Streichelzoo zeigten sich die
Kleinen begeistert. Absolutes High-
light war aber das Ponyreiten. Auch
für das leibliche Wohl war selbstver-
ständlich bestens gesorgt.Das Festzelt
lud zudem zumVerweilen und gemüt-
lichen Zusammensein ein.

Gemeinderat mit Sportsgeist
Ausserdem sorgte das traditionelle

Dorfturnier für Spannung. Dem Pub-
likum boten sich tolle Spiele. Natür-
lich stand auchVorsteher Daniel Hilti
beim Schaaner Fäscht im Einsatz.Als
Anführer des Gemeinderatsteams

trat er in verschiedenen Disziplinen
gegen ein Ärzteteam und eine Mann-
schaft mit «Rössle»-Wirt Andy und
seinen Freunden an. Nach dem Ein-
laufen mit Hüpfbällen standen sich

die Teams zur Freude des Publikums
im sogenannten «Human Kicker» ge-
genüber. Beim Human Kicker han-
delt es sich um einen riesigen, auf-
blasbaren Kickerkasten, bei dem die

Mitspieler selber die Spielfiguren bil-
den. DieTeams zeigten natürlich vol-
len Körpereinsatz, sodass sich den
Besucherinnen und Besuchern tolle
Spiele boten. (lam)

Die schnellsten Schaanerinnen und Schaaner: Alle Siegerinnen und Sieger an-
lässlich der Siegerehrung.

Gaudi für Jung und Alt: Auf der Hüpfburg mit der grossen Rutsche konnte es an
den Füssen zwar sehr heiss werden, umso mehr macht dann aber auch das
schnelle Hüpfen Spass. Bilder Eddy Risch

Rennen macht sichtlich Spass: Trotz der hochsommerlichen Temperaturen ga-
ben sogar die Kleinsten ihr Letztes – da kann man schon mal auf «die falsche
Bahn» geraten.

Im WM-Fieber: Auch Schaans Vorsteher Daniel Hilti eiferte seinen Fussball-Vor-
bildern nach und zeigte vollen Körpereinsatz.

Wissenschaftliche Gespräche auf höchstem Niveau in Lindau
«Es ist wichtig, dass der interna-
tionaleAustausch von wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und
Erfahrungen heute gerade unter
jungenWissenschaftlern etwas
Selbstverständliches ist.»

Regierungschef Klaus Tschütscher
zeigte sich über das grosse Engagement
und die wissenschaftlichen Gespräche
bei der Eröffnung der 60. Nobelpreis-
trägertagung in Lindau begeistert. Die
verschiedenen Perspektiven der Parti-
kel- undAstrophysik, aus dem dieWelt
im Innersten gemacht ist, boten schon
bei der Eröffnung kontroversen Ge-
sprächsstoff. Regierungschef Klaus
Tschütscher nutzte seinen Aufenthalt
in Lindau auch zu einem Informations-
austausch mit der deutschen Bundes-
ministerin für Bildung und Forschung,
Annette Schavan. Das Prinzip der
Nachhaltigkeit ist sowohl in Deutsch-
land als auch in Liechtenstein ein Leit-
bild für die Arbeit der Regierungen.
«Politik und Wissenschaft verbindet,
dass wir unsere Handlungen unter das
Primat der Zukunftsfähigkeit stellen
müssen. Letztlich muss im Vorder-
grund stehen, Entwicklungen zu for-
cieren, die für das Leben künftiger Ge-
nerationen verträglich sind. Die
Grundlage für den Wohlstand künfti-
ger Generationen sind Investitionen in
dieAusbildung der Jugend von heute»,
betonteTschütscher.

Top-Nachwuchswissenschaftler
Unter den 650 jungen Wissenschaft-

lern aus allerWelt mit 63 Nobelpreis-
trägern befand sich auch in diesem
Jahr wiederum ein Teilnehmer aus
Liechtenstein. Die an der Nobel-
preisträgertagung teilnehmenden
Wissenschaftler wurden von einem
internationalem Netzwerk akademi-
scher Partner nominiert und an-
schliessend von einem «Review Pa-
nel» der Nobelpreisträgertagungen

evaluiert und ausgewählt. Für Liech-
tenstein wurde der promovierte Me-
diziner Johannes Jehle aus einem
Dreiervorschlag derTop-Nachwuchs-
wissenschaftler Liechtensteins nomi-
niert.

Regierungschef Klaus Tschütscher
zeigte sich erfreut über dieTeilnahme
des Liechtensteiner Experten Johan-
nes Jehle: «Wissen kennt keine Gren-

zen. Zwar ermöglichen es die moder-
nen Kommunikationstechnologien,
dass wir an nahezu jedem Ort der
Welt praktisch alle Informationen
abfragen können. Und dennoch geht
nichts über den persönlichen Kon-
takt, über die menschliche Begeg-
nung und die gemeinsam erlebte Be-
geisterung für die Sache der Wissen-
schaft.» (pafl)

Bei der Eröffnung der 60. Nobelpreisträgertagung: Dieter Gunz (Hochschule Liechtenstein), Altregierungschef Hans
Brunhart, Regierungschef Klaus Tschütscher, Gräfin Bettina Bernadotte, Teilnehmer Johannes Jehle und Wolfgang Schürer
(Chairman). Bild pafl


